
Wir mobilisieren Kräfte

NEUE WEGE 
FINDENFINDEN

CHRONISCHE 
 MYELOISCHE
LEUKÄMIE (CML)



„Die Auswirkungen der 
Diagnose CML sollten trotz 
meist guter Therapie­
prognosen nicht unterschätzt 
werden. Gemeinsam arbei­
ten wir mit Ihnen daran, 
Ihr Wohlbefinden und Ihre 
Lebensqualität zu fördern.“



Individuelle Therapie

Angepasst an die speziellen Bedürfnisse und 
Interessen von Patientinnen und Patienten mit 
CML, bieten wir unsere einmal jährlich durchge-
führten Rehabilitationsmaßnahmen an. Insbe-
sondere wird z. B. auf die Wirkungen moderner 
Therapieverfahren eingegangen, aber auch auf 
die Behandlung von beziehungsweise den Um-
gang mit Nebenwirkungen. Insgesamt ist unser 
Angebot darauf ausgerichtet, eine eingetretene 
oder drohende Einschränkung der Teilhabe am 
Arbeitsleben oder sozialen Leben abzumildern 
beziehungsweise abzuwenden und wichtige In-
formationen zum Umgang mit dieser chronischen 
Erkrankung zu vermitteln.

Zusätzlich bieten wir die Teilnahme an einer 
klinischen Beobachtungsstudie zur Lebens-
qualität von Patienten mit CML an. Die Studie 
erhielt ein positives Votum der Ethikkommissi-
on der Landesärztekammer Thüringen und ist 
im „Deutschen Register für Klinische Studien“ 
(DRKS) gelistet (DKRS 0000 5385).



Rehabilitation bei CML

Das Therapieprogramm umfasst:
__ 1 x ärztliches Aufnahmegespräch mit 
Vereinbarung der individuellen Therapieziele
__ 1 x wöchentlich ärztliche Visite
__ 1 x Chefarztvisite pro Rehabilitationsaufenthalt

Allgemeines Schulungsprogramm:
__ Einführung in die Rehabilitation



Gesundheitsvorträge

Strukturiertes Schulungsprogramm unter 
Mitwirkung von Spezialisten (zum Beispiel 
Prof. Dr. med. S. Saußele, UK Mannheim; 
Prof. Dr. med. A. Hochhaus, UK Jena) in 
Kooperation mit der Thüringischen Krebsgesell-
schaft, dem UniversitätsTumorCentrum Jena, 
der Deutschen CML-Allianz und der Deutschen 
CML-Studiengruppe:

__ Diagnostische Maßnahmen
__  Therapiemodalitäten früher und heute
__ Stellenwert der allogenen Stammzell
transplantation und medikamentösen Therapie
__ Überwachung des Therapieerfolgs
__ Was tun bei unzureichendem oder fehlendem 
Therapieerfolg?

__  Therapiepausen oder Absetzen der 
medikamentösen Therapie?

__  Therapiemöglichkeiten bei  
fortgeschrittener Erkrankung: 

__ Akzelerierte Phase
__ Blastenkrise

__ Lebensqualität:
__ Fatigue
__ Verbesserungsmöglichkeiten

__  Teilhabe am sozialen Leben und Arbeitsleben
__ Wann ist eine Berentung sinnvoll?
__ Wie kann eine Wiedereingliederung ins 
Berufsleben gelingen?



Mögliche Rehabilita­
tionsleistungen

Physio-/Sporttherapie
__ Medizinische Trainingstherapie
__ Verschiedene Formen des Ausdauertrainings 
(individuell adaptiert), z. B. Terraintraining, 
Nordic Walking, Ergometertraining

Psychologie
__ Beratung
__ Krankheitsbewältigung
__ Entspannungstechniken und -übungen

Sozialdienst
__ Beratungsleistungen
__ Finanzielle Sicherung (z. B. Krankengeld, 
Übergangsgeld, Lohnfortzahlung)
__ Berufliche Rehabilitation (z. B. Leistungen 
zur Teilhabe am Arbeitsleben)
__ Berentung, Schwerbehindertenausweis

Ergotherapie 
__ Gestaltungstherapie (in der Gruppe, z. B. 
kreative Bildgestaltung oder Korbflechten)

Ernährungsberatung
__ Gegegebenenfalls Einzelberatung



Anfahrt

Bad Kissingen

Richtung Nürnberg

Richtung Erfurt

Würzburg

Schweinfurt

Fulda

Richtung 
Frankfurt/Main

Richtung Kassel

Richtung Stuttgart
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Klinik zertifiziert nach QMS Reha

Rehaklinik Am Kurpark

Fachklinik für Onkologie / Hämatologie und 
Neurootologie, Rheumatologie / Orthopädie, 
Lehrklinik für Ernährungsmedizin

Kurhausstraße 9
97688 Bad Kissingen

Tel. 0971 919–0
Fax 0971 919–108
E-Mail info@rehaklinik-am-kurpark.de
Web www.rehaklinik-am-kurpark.de

Chefarzt ab 1. September 2019:  
PD Dr. med. Andreas Willer
Kaufmännische Leitung: Holger Metz

In Kooperation mit


